
Fragen?
Wünsche?
Tipps?

Tel. 030/23 27 56 98
(Mo.–Fr. 10–15 Uhr)
E-Mail: service-redaktion@berliner-kurier.de
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Neuheiten in Disneyland

Der US-Unterhaltungsriese
Walt Disney investiert zwei
Milliarden Euro in eine Er-
weiterung des Freizeit-
parks Disneyland Paris. Ge-
plant sind drei neue The-
menwelten, die sich den Fi-
guren desMarvel-Univer-
sums, der „StarWars“-Fil-
me und des Animations-
films „Die Eiskönigin - Völ-
lig Unverfroren“ widmen.
www.disneyland.de

Keine Preisminderung
Wer eine Kreuzfahrt mit
An- und Abreise per Flug-
zeug bucht, kann nicht
nachträglich den Preis min-
dern, wenn sich nach der
Buchung die Fluggesell-
schaft ändert. EinAnspruch
auf eine bestimmte Flugge-
sellschaft oder einen be-
stimmten Flugzeugtyp be-
steht nicht. Das entschied
das Amtsgerichts Rostock
(Az.: 47 C 121/17).

Große ITB-Beilage
Übermorgen, amDienstag,
den 6. März, finden Sie im
Berliner KURIER eine kos-
tenlose ITB-Beialge. Auf 12
Seiten gibt es Informatio-
nen zur größten Reisemes-
se derWelt. Außerdem le-
sen Sie Reise-Tipps von
Profis, wie z.B. demHunde-
ExpertenMartin Rütter .

Kurs Japan

Das Luxusschiff „Europa 2“
fährt im kommenden Jahr
erstmals nach Japan. Zwei
Reisenmit Anläufen in To-
kio und anderen japani-
schenHäfen stehen imneu-
en Katalog des Schiffes mit
Seereisen bis 2020, wie Ha-
pag-Lloyd Cruises mitteilt.
Weitere Fahrgebiete sind
das westlicheMittelmeer,
die Kanaren und Karibik.

In der Ferne blitzt im Dunst
der tief stehendenMorgenson-
ne ein Scheinwerfer auf. Ein
Motorroller ist auf den
schneebedeckten Strand von
Leba eingebogen. Als er näher
kommt, sieht man zwei in
Winterkleidung verpackte
Menschen im Sattel, in einer
Halterung steckt ein Käscher
mit abgeflachtem Ring. Es
sind Bernsteinfischer, die die
Küste absuchen. Bereit, mit
ihrenWattstiefeln in die Flu-
ten zu steigen, um im Tang
zu stochern.
„Nach Stürmen im Winter
herrschen die besten Vor-
aussetzungen, Bernstein zu
finden“, sagtEwaLehmann-
Bärenklau, Besitzerin des
schlossartigen „Hotel Nep-
tun“, das mit zwei Türm-
chenoberhalb auf einerDü-
ne ruht und der Strandszene et-
was Barockes verleiht. Wäre da
nicht das Grüppchen von Leu-
ten, die sich warmlaufen, dann
ihrer Kleidung entledigen und
in die eiskalte Ostsee hüpfen.
Auch in der Nebensaison hält
die charmante ältere Frau den
Hotelbetrieb aufrecht; gut für
die, die Bernstein suchen wol-
len. Denn mit einem Schritt vor
die Tür, steht man fast schon im
Sand.
Doch dieser Morgen bringt
keine Ausbeute. Dass pommer-
sche Ostseestrände im Winter
gute Chancen für Bernsteinsu-

cherbieten, darüber täuschtdie-
ser Tag hinweg. Denn wenn das
Wasser kalt und schwer ist, be-
kommt Bernstein aufgrund sei-
nes geringeren spezifischen Ge-
wichts mehr Auftrieb als im
Sommer. Und ist die See dann
noch aufgewühlt, wirft sie umso
mehr Bernstein an den Strand.
ImOrtLeba, imSommerprop-
penvoll, ist nicht viel los: herun-
ter gelassene Rollläden, zugena-
gelte Buden. Das Bernsteinmu-
seum aber hat geöffnet.Mariusz
Baranski führt Gäste durch die
Ausstellung. Von Bernstein

sprecheman, sagt er, wenn
das versteinerte Baumharz 20
Millionen Jahre und älter ist. Ist
es jünger, ist es noch nicht ganz
versteinert – wie im Falle von
„Copal“. „Dann ist es zu weich,
um es zu Schmuckweiterzuver-
arbeiten.“ Und damit eher wert-
los.
Der in Polen und der Ostsee
vorkommende Baltische Bern-
stein ist das größte Vorkommen
weltweit. Was den um die 40
Millionen Jahre alten „Schatz
der Ostsee“ so besondersmacht,
ist sein Variantenreichtum. Es

gibt ihn honigfarben,
transparent, undurch-
sichtig, grünlich. Und
elfenbeinfarben: die sel-
tenste Sorte, die auf-
grund vieler kleiner
Lufteinschlüsse so hell
ist. Je nachQualitätwird
er teils teurer als Gold
gehandelt. „Dass Pom-
mern so reich an Bern-
stein ist, liegt am Erida-
nus, einemgroßenFluss“,
erläutert der Experte.
Vor Jahrmillionen trans-
portierte der urzeitliche
Strom Sedimente und
Reste eines einst riesigen
Koniferenwaldes in die
Gegend der Danziger
Bucht, wo er in einem gro-
ßen Delta mündete. Ein
Großteil des in Polen zu
Schmuck verarbeiteten
versteinerten Harzes, das
aus einer Bernsteinmine in

der russischen Exklave Kalinin-
grad stammt, sind dennoch Fäl-
schungen. Ein Problem, mit de-
nen es die International Amber
Association (IAA), dem Danzi-
ger Bernsteinverarbeiter-Ver-
band, zu tun bekommt. „Jeden
Monat erhalten wir Fake-Bern-
stein sagt Chemikerin Agniesz-
ka Klikowics-Kosior. Im IAA-
Labor in der Danziger Recht-
stadt nimmt sie ein schön gear-
beitetes Schmuckstück in die
Hand. „Man könnte es für echt
halten“, sagt die Expertin und
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Bernstein suchen
und finden

Wer in der kalten Jahreszeit an die Küste Pommerns reist,
hat gute Chancen, den „Schatz der Ostsee“ zu heben

knipst eine Schwarzlicht-Ta-
schenlampe an: „Wie bei einem
echten Bernstein haben die Fäl-
scher fluoreszierende Teilchen
eingearbeitet.“ Damit solche
Stücke es möglichst erst gar
nicht in den Handel schaffen,
vergibt die IAA an ihre Mitglie-
der, Betriebe aus weltweit 32
Ländern, Echtheitszertifikate.
Neben Kunsthandwerk und
Handel, hat sich Bernstein auch
die Wellness-Welt erobert. Das
„Mera Spa“ im „Marriott“ am
Strand von Zoppot setzt auf die
heilende Kraft des Baltischen
Bernsteins bei Massagen. „Seit
der Steinzeit verwenden Men-
schen Bernstein für medizini-
sche Zwecke“, sagt Spa-Super-
visorKarolina Peplińska. Vor al-
lemder inderäußerstenSchicht
vorkommenden Bernsteinsäure
wird heilende Kraft zugespro-
chen. Der positive Effekt auf die
Atemwege oder das Nervensys-
temtrete schonbeiHautkontakt
ein, sagt Karolina. „Außerdem
hilft es bei der Produktion des
Glückshormons Serotonin.“
Am nächsten Morgen schwe-
benkleineWölkenvonSeenebel
über der ruhig daliegenden Ost-
see, darüber ein blauer, eisiger
Himmel. Der schneebedeckte
Sobieszewo-Strand, den später
in gebückter Haltung etliche
Spaziergänger und ein Mann
auf Langlaufski entlang wan-
dern werden, ist noch men-
schenleer. Wir sind mit der Fa-
milie unterwegs.

Plötzlich: „Ich habe einen
Bernstein!“ In einem Muschel-
streifen glitzern auf der Fläche
einer Spielkarte gleich fünf klei-
ne Bröckchen. Bald haben die
Kinder eine Handvoll gesam-
melt.Die großenBrockenhaben
sich womöglich die Profisamm-
ler mit UV-Licht noch in der
Nacht geholt. Doch ein Blick in
die Gesichter der Kinder verrät:
Es muss etwas dran sein an der
Geschichte mit dem Glückshor-
mon. StefanWeißenborn

BERLINER KURIER, Sonntag, 4. März 2018
SEITE 33

* *

NACHRICHTEN I

Anreise:Mit dem Auto nach Leba
zum Beispiel von Berlin in rund
sechs Stunden. Alternativ mit
dem Zug nach Danzig.
(www.bahn.de)

Unterkunft: „Hotel Neptun“ direkt
am Strand. www.neptunhotel.pl
Das „Marriott“ in Zapott bietet
Bernsteinbehandlungen an.
www.marriott.com

Bernstein suchen und finden: Zum
Beispiel dem Stogi-Strand in Dan-
zig oder dem etwas außerhalb der
Stadt gelegenen Strand von So-
bieszewo. Interessante Fundstü-
cke zeigt das Bernsteinmuseum.

Infos: www.polen.travel;
www.prot.gda.pl

nfo

Finderlohn und
Glückshormon

Je aufgewühlter die See,
desto mehr Bernstein kann
man am Strand finden.

An den Stränden der
Danziger Bucht wird
mancher Hobby-
Bernsteinsucher fündig.

Reisetipp

7 Nächte bleiben, nur 6 zahlen!

Hotel Am Fichtelberg Oberwiesenthal Betriebs GmbH & Co. KG · Karlsbader Straße 40 · 09484 Oberwiesenthal
Tel. 037348 17830 · www.ahorn-hotels.de/fichtelberg

Tipp:Der Schnee ist noch da!
Jetzt Last-Minute-Skiurlaub buchen!

Auf Anfrage, nach Verfügbarkeit.

YOKI AHORNKinderwelt
· Kinderspielwelt innen · Kreativzeit

· kostenfreies Kino · Wii-Lounge

ab
EUR45

Übernachtung /Halbpension

p. P.
im DZ

7=6: im März/April 2018
Stichwort:

Winter

· direkt an einer der Skipisten
· Kinderskischule im Hotel

· Sachsens größter Hotel-Innenpool (20 x 10m)
· Tägliches Freizeit- & Abendprogramm

AHORN
HOTEL

AM FICHTELBERG

8-Tage-Seniorenreisen

Buchung und Beratung Bei:

Bayerischer Wald – Berge, Seen und wilder Wald
Inkl.: • Galabuffet sowie Bayerisches Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP)
• „All inclusive-Angebot“ • Gef. Wanderung • Kostenlose Nutzung des
Hallenbades; bis 07.04.18 (Rückreise): • Bayerische Wald-Rundfahrt

TERMINE: 17.03., 02.04. (6 Tage), 21.04., 19.05., 16.06., 14.07.,
11.08. u. 08.09.18

Salzburger Bergidyll – Großglockner, Zell am See, Zillertal...
Inklusive AUSFLÜGE: • Großglockner Hochalpenstraße und Zell am See
mit Möglichkeit einer Schiffsfahrt • Osttiroler Alpen, Staller Sattel,
Lienz • Saalbach und Saalbach-Hinterglemm • Weißseegletscher
(durchs Stubachtal) • Krimmler Wasserfälle und ins Zillertal

TERMINE: 10.06., 08.07., 02.09. u. 30.09.18

Salzkammergut, Dachsteingebirge & Steirischer Bodensee
Inkl.: • Sommercard (im Wert von ca. E 100,-); Inkl. AUSFLÜGE: • Salzkam-
mergut mit der Mozartstadt Salzburg, Fuschlsee, Wolfgangsee mit dem
„Weißen Rössl“ • Steirischer Bodensee m. Wasserfall u. in die Kur- u. Kai-
serstadt Bad Ischl • Dachstein-Rundfahrt inkl. der Gletscherbahn (Sommer-
card), Ramsau, Dachsteinstraße und Filzmoos

TERMINE: 10.06., 05.08., 02.09. u. 30.09.18

Das endlose Blau der Mecklenburgischen Seenplatte
Inklusive: • Stadtführung Neubrandenburg; Inklusive AUSFLÜGE:
• Mecklenburgische Schweiz • Mecklenburgische Seenplatte und
Müritz mit Bootsfahrt • Mecklenburgische Kleinseenplatte

TERMINE: 25.03. (9 Tg./Ost.), 22.04., 20.05., 17.06., 15.07., 12.08. u. 09.09.18

ab €599,-
p. P. im dZ,

hRWHOࡐ nHXH PRVW´
in Schladming

EZ-Zuschlag: E 70,-

ab €505,-
p. P. im dZ,

hRWHOࡐ 2bHUZiUW´
in Viehhofen im
Salzburger Land

EZ-Zuschlag: E 99,-

Kostenl. Kunden-Service-Telefon:0 800-123 19 19 tägl. 8 – 20 Uhr auch Sa + So

ab €398,-
p. P. im dZ,

02radaࡐ hRWHO
BiVFKRIVmaiV´� Kein
EZ-Zuschl.!; ab 21.04.18
(Anr.): Preisnachlass bei
Selbstanr. E 50,- p.P.! NEU!

Standard-Leistungen: • Fahrt im Nichtraucherfernreisebus m. WC u. Getränkeselfservice • 7
Hotelübern. inkl. HP • Willkommenscocktail • Reiseforum mit Vorstellung des SKAN-CLUB
60 plus • Betreuung durch das SKAN-CLUB 60 plus-Team • Kofferservice im Hotel u. v. m.

ab €455,-
p. P. im dZ/ZB,
hRWHOࡐ am riQJ´
in Neubrandenburg
EZ-Zuschlag: E 80,-

NEU!

Sommercard

Zustiege: • Fehrbelliner Platz in Wilmersdorf • Ostbahnhof/IC Hotel in Friedrichshain

Berlin: DER Reisecenter TUI: Annenstr. 50, Tel.: 030-68 83 23 95 • Berliner Allee 47,
Tel.: 030-9 26 82 92/92 37 41 74 DER Dt. Reisebüro: Bahnhofstr. 18, Tel.: 030-6 57 12 24 RB Steffen Kühn:
Bahnhofstr. 45, Tel.: 030-65 07 08 77 Alltours Reisecenter: Greifswalder Str. 220, Tel.: 030-4 29 28 72
Oranienburg: Panda-Reisen: Bernauer Str. 100, Tel.: 0 33 01- 81 97 20
Potsdam: DER Deutsches RB GmbH & Co. KG: Sterncenter/Shop 30,Tel.: 03 31-64 95 00
DER Reisecenter TUI GmbH: Garnstr. 20, Tel.: 03 31-70 81 28
Fürstenwalde: RB Rüger GmbH: Feldstr. 1, Tel.: 0 33 61-53 26
DER Deutsches RB GmbH & Co. KG: Rathausstr. 7, Tel.: 0 33 61-7 11 16

www.seniorenreisen.de Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik International GmbH,
Gehrenkamp 1, 38550 Isenbüttel

Echt hin & weg!
Ihr Reisemarkt im Berliner Kurier

Anzeigenannahme:
030 2327-50


